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[...] Auf dieser Geberkonferenz will der britische Finanzminister Gordon Brown einen neuen 
"Marshall-Plan" vorzustellen, um den langfristigen Wiederaufbau sicherzustellen. Seinen 
Angaben zufolge wird ein Vorschlag von Bundeskanzler Gerhard Schröder, den besonders 
schwer getroffenen Staaten bei der Rückzahlung ihrer Schulden entgegenzukommen, von 
den G-8-Staaten unterstützt. [...]

Frankfurter Rundschau, 04.01.2005
Verpasste Chancen im Weihnachtsurlaub
Großbritanniens Regierungschef Tony Blair reagiert erst mit peinlicher Verspätung auf die 
Flutkatastrophe in Asien
VON PETER NONNENMACHER (LONDON)
http://www.fr-aktuell.de/ressorts/nachrichten_und_politik/die_seite_3/?cnt=613682

[...] und Schatzkanzler Brown meldete, er verhandle mit den G8-Partnern über das Einfrieren 
der Auslandsschulden der vom Tsunami am härtesten betroffenen Länder, und über einen 
möglichen kompletten Schuldenerlass. Am Donnerstag dieser Woche will Brown zudem eine 
Art "neuer Marshall-Plan für die Entwicklungsländer" bekannt geben Afrikas Not werde 
dabei nicht vergessen, versprach der Minister. [...]

Yahoo Deutschland Nachrichten, 04.01.2005 
Kliniken auf Sumatra mit Versorgung von Tsunami-Opfern überfordert
http://de.news.yahoo.com/050104/12/4d0mp.html

[…] Die Vorbereitungen für die Geberkonferenz am Donnerstag in Jakarta liefen unterdessen 
auf Hochtouren. Der britische Finanzminister Gordon Brown kündigte an, in der 
indonesischen Hauptstadt einen neuen «Marshall-Plan» vorzustellen, um den langfristigen 
Wiederaufbau sicherzustellen. Seinen Angaben zufolge wird ein Vorschlag von 
Bundeskanzler Gerhard Schröder, den besonders schwer getroffenen Staaten bei der 
Rückzahlung ihrer Schulden entgegenzukommen, von den G-8-Staaten unterstützt. […]

Saar-Echo, 03.01.2005
Südasien ist wie Europa nach dem 2. Weltkrieg
http://www.saar-echo.de/news.php?news_ID=17437

[...]Die australische Hilfsorganisation World Vision regte eine Art "Marshall-Plan" für die 
Katastrophengebiete an, wie ihn die Vereinigten Staaten nach dem Zweiten Weltkrieg 
angewendet hatten. "Genau so etwas brauchen die Länder jetzt für den Wiederaufbau", 
sagte der Generaldirektor der Organisation, Tim Costello, nach seiner Rückkehr aus Sri 
Lanka. Was er auf der Insel im Südosten von Indien gesehen habe, sei apokalyptisch: "Ich 
kann es nur mit dem Zustand Europas nach dem Zweiten Weltkrieg vergleichen." Der 
Wiederaufbau werde eine Generation lang dauern.[…]
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